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Trommelbote 
      

  - Nr. 29, 2. Quartal 2011 - 

       

 
 

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

Sie erinnern sich bestimmt an unsere Enttäuschung vom letzten Jahr, als der deutsche Friedensfonds meinte, er 

bräuchte keine Schulsanierungs-Projekte mehr in Kinshasa zu finanzieren, weil die kongolesische Regierung 

dies angeblich selber machen würde. Drei Monate später erwies sich die Meldung, die Vertreter der kongolesi-

schen Regierung in die Sitzung des Friedensfonds gebracht hatten, als falsch. Inzwischen aber waren die Gelder 

schon anders verplant worden!  

Als ich Ende Oktober in Kinshasa war, telefonierte ich trotzdem mit dem Fondsverwalter. Und siehe da, er hatte 

gerade unser Projekt hervorgeholt, weil Gelder aus einem anderen abgebrochenen Projekt zur Verfügung stan-

den. Wir durften zwar nichts Neues bauen – zusätzliche Räume sind dringend notwendig – aber wenigstens die 
maroden Klassenzimmer sanieren und mit einem neuen, höheren Dach versehen (siehe Bild (privat)). So kann 

der Unterricht in den nächsten Jahren in einem hellen und einigermaßen gesunden Rahmen stattfinden. Die Ar-

beiten gingen im Mai/Juni zügig voran, wie es unser erster Freiwilliger, Julius Tilly, vor Ort beobachten und mit 

Fotos belegen konnte. 

A propos Julius: seine Entscheidung, nach dem Zivildienst in Deutschland noch zwei Monate im Dienst unserer 

Partnerschulen im Kongo zu verbringen, scheint ein Volltreffer gewesen zu sein! Seine Briefe waren spannend. 

Auch die Schulen, ihre Mitarbeiter und Schüler waren hoch zufrieden mit ihrem Gast. 

Nun ist Julius zurück in Uhldin-

gen: Wer eine Veranstaltung mit 

ihm organisieren möchte (auch 

Schulen oder Jugendgruppen), an 
der Julius von seinen Erlebnissen 

und Begegnungen und von unseren 

Projekten berichten würde, kann 

sich gerne bei uns melden. 

Wir wünschen Ihnen einen erhol-

samen Sommer und hören weiter 

voneinander! 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Ihre  

 
 

     Nicole Thieke          

 
 

Bitte beachten Sie:  

Sollten Sie Ihren Patenbeitrag noch nicht überwiesen haben, bitten wir Sie, dies schnellstmöglich zu tun, um 
Mahnungen zu erübrigen. Danke! 

 

 
HALLO KONGO e.V.  
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig. 
Vereinsregister: Überlingen Nr. VR 779            1.Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 030 85 40 52 73 
Adresse: Postfach 1232, D- 88684 Uhldingen- Mühlhofen      www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de  
Bankverbindung: Konto Nr. 2 19 36 05,  BLZ  690 51725,  Sparkasse Salem-Heiligenberg

http://www.hallo-kongo.de/
mailto:hallo@HALLO-KONGO.de
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Nachrichten aus dem Kongo 

Neue Wählerlisten erstellt 

Am 28. November 2011 sollen in der Republik 

Kongo ein neuer Präsident und ein neues Parlament 

gewählt werden. So sieht es der von der Wahl-

kommission Ende April verabschiedete Zeitplan 

vor. Seit Anfang Mai bis Ende Juli sind alle Kongo-

lesen aufgerufen, sich in neue Wählerlisten einzu-

tragen. Ende Mai hatte dies bereits über die Hälfte 

der Bevölkerung getan. Zwar sei die Wahlkommis-
sion zufrieden mit der Beteiligung, doch herrsche 

bei der Einschreibung stets eine angespannte Atmo-

sphäre: Streit, Proteste und Überlastung sorgen 

dafür, dass sich die Prozedur für jeden Einzelnen 

bis zu einem ganzen Tag hinziehe, schreibt Radio 

Okapi am 8. Juni. 

Kabeldiebe lösen Brand mit Todesfolge aus 

Stromausfälle sind in Kinshasa an der Tagesord-

nung. Das berichtete auch Lucienne Munono im 

Dezember. In den Schulen wird dadurch der Unter-

richt mit elektronischen Medien erschwert. Eine 

Meldung, die Radio Okapi Anfang Juni brachte, 
zeigt auf erschreckende Weise, welche drastischen 

Folgen der Diebstahl von Stromkabeln zur Kupfer-

gewinnung neben dem Stromausfall haben kann: 

Ein Toter und drei Schwerverletzte, so lautete die 

Bilanz eines Brandes in Kinshasas Stadtteil Selem-

bao. Dort hatte eine Diebesbande in der Nacht auf 

den 7. Juni ein Mittelspannungskabel durchtrennt 

und damit in einigen Häusern einen Kurzschluss 

ausgelöst. Die Schlafenden wurden in ihren Betten 

vom Feuer überrascht und konnten teilweise nicht 

rechtzeitig fliehen.  

Aus den Schulen 

Schulbuchprojekt 

Im neuen Schuljahr, das im Kongo wie bei uns im 

September beginnt, werden die Grundschüler der 3. 

und 4. Klassen von MPUMBU und ACCADEMIA 

brandneue Bücher für Französisch und Mathematik 

bekommen. Sie werden sie sich im Unterricht je zu 
zweit teilen müssen, zumal die Bücher inzwischen 

etwas teurer geworden sind (je 10 US$) als im 
Dezember angekündigt. Die Schulleiter haben diese 

Klassen ausgesucht, weil dort der Mangel an gutem 

Unterrichtsmaterial besonders spürbar war, und die 

Lehrer am Ende ihrer Improvisationskünste waren. 

Exakt 2.377, 24 Euro (3.250 US$) hat HALLO 

KONGO e. V. bisher für die Anschaffung von Bü-

chern und Stahlschränken, um sie aufzubewahren, 
an den Patenschulen gestiftet. Rund die Hälfte da-

von (1.132,31 Euro) ist über bereits eingegangene 

Spenden gedeckt, für deren Erhalt sich HALLO 

KONGO e. V. an dieser Stelle bei allen Spendern 

herzlich bedankt.  

Die noch fehlende Summe hat der Verein aus der 

eigenen Kasse vorgeschossen. Damit sollte ein 

sinnvoller Einstand in das Projekt Schulbücher 

für Kinshasa gewährleistet werden. Jetzt freut 

sich HALLO KONGO e. V. über weitere Sonder-

spenden, damit in den kommenden Schuljahren 

noch mehr Kinder in den Genuss von Schulbü-

chern kommen.  

Sonderspenden können eingezahlt werden bei: 

Sparkasse Salem- Heiligenberg (BLZ 690 517 

25), Nr. 219 36 05, Stichwort: Schulbuchprojekt. 
Bitte geben Sie für die Spendenbescheinigung 

Ihre Adresse an. 

Lisanga- Schule 

Fußballunterricht dank Kickschuhen 

Projekte von HALLO KONGO haben oft langfris-
tige Folgen. Das zeigt auch das bereits vor zwei 

Jahren angestoßene Projekt „Kicken im Kongo“. 

Durch die Bereitstellung der Kickschuhe hat die 

Lisanga-Schule jetzt die Möglichkeit, jeden Sams-

tag von 9 bis 12 Uhr regelmäßigen Fußball-

Unterricht anzubieten. 

Mpumbu- Schule 

Baumaßnahmen 

Es wird weiter gebaut an der MPUMBU-Schule, 

und zwar in die Höhe! Auf die bestehenden Klas-

senzimmer werden zweite Stockwerke aufgebaut. 

Dies soll weitere Unterrichtsräume schaffen. Wir 

von HALLO KONGO e. V. hoffen nun, dass die 

Fundamente für diese Maßnahmen ausreichen! 

 

(Foto privat) 

Accademia- Schule 

Projekt Informatik 

Der Informatikunterricht an der ACCADEMIA-

Schule läuft bei weitem noch nicht rund: Für den 

Übergang konnten sich die Lehrer von ACCA-

DEMIA mit ihren Schülern in den Informatiksaal 

einer Nachbarschule einmieten. Dies war eine 

große Hilfe, kann aber nur eine Notlösung sein. 
HALLO KONGO e. V. muss weiter daran arbei-

ten, dass ACCADEMIA einen sinnvoll ausgestat-

teten Raum erhält. Ansonsten riskiert die Schule 

die Aberkennung als Wirtschaftsgymnasium. 
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Ähnlich steht es mit dem naturwissenschaftlichen 

Zweig: Die Nachbarschaft zur Université Protestan-

te au Congo (UPC), wo unser neuer Mitarbeiter 

Guy Wanghi Assistent ist, ermöglichte eine Zu-

sammenarbeit. So stellte die UPC für 300 US$ 

Labormaterial zur Verfügung und lud die Schüler 

zum – einmaligen – Besuch des Labors der medizi-

nischen Fakultät ein.   

Unsere Mitarbeiter vor Ort 

Albert stärkt das Team vor Ort 

Immer wieder taucht sein Name auf in den Berich-

ten über HALLO KONGO e. V. und HAND IN 

HAND CONGO (HIHC): Albert Ngalamulume. 

Der studierte Verwaltungswissenschaftler und Va-

ter zweier jugendlicher Kinder arbeitet bereits seit 
zwölf Jahren für die ACCADEMIA-Schule und 

HIHC. Seit einiger Zeit hat er verstärkt Verwal-

tungsarbeiten für HALLO KONGO in Kinshasa 

übernommen, bildet quasi die Schnittstelle von HK 

und HIHC und sorgt für einen erheblich besseren 

Informationsfluss. Aus der Kasse von HK wird er 

dafür einen Tag pro Woche bezahlt. 

 

 

Albert (rechts) mit dem Schulleiter der MPUMBU-Schule 
in einer Sitzung von HIHC.   (Foto privat) 

 

HALLO KONGO e.V. 

Mitgliederversammlung 2011 

Zufrieden blickte HALLO KONGO e. V. bei der 

alljährlichen Mitgliederversammlung am 5. Mai auf 

das Jahr 2010 zurück. In Kinshasa war der Toilet-

tenneubau eingeweiht und die Verwaltung neu 

strukturiert worden. Zusätzliche Mitarbeiter brach-

ten besseren und schnelleren Informationsfluss. Vor 

allem die Studenten können nun intensiver betreut 

werden. 

In Deutschland hatte man hohen Besuch aus 
Kinshasa empfangen. Zudem hat sich die Zahl der 

Patenschaften weiter erhöht. Die Spendeneingänge 

waren auch 2010 überraschend gut, sodass die Kas-

se mehr als ausgeglichen dasteht, und noch Luft für 

die Finanzierung von Projekten blieb. Erleichterung 

bei der Verwaltung der Patenschaften brachte dar-

über hinaus die Einrichtung einer Datenbank, die 

nun fertig erstellt ist. 

Die Mitgliederversammlung brachte auch ein neues 

Gesicht in den Vorstand: Susanne Tilly, bereits seit 

Jahren für HALLO KONGO e. V. bei Veranstal-

tungen im Bodenseeraum aktiv, löst im Vorstand 

Michael Nagel ab. Er hat sich aus privaten Gründen 

zurückgezogen. 

 

Der neue Vorstand: Fritz Jähnichen, Birgit Schoenen-
berger, Nicole Thieke, Susanne Tilly und Kathrin Steidle 
(von links).   (Foto privat) 

Neu ist bei HALLO KONGO e.V. als Mitarbeiterin 

auch das Gesicht von Dr. Michaele Furgber. Sie 

wird in Zukunft die Betreuung der Paten überneh-

men, die Studenten oder Auszubildende unterstüt-
zen. 

 

Sie alle sind aktiv bei HALLO KONGO e. V., ganz rechts 
Dr. Michaele Furgber.   (Foto privat) 

Julius packt im Kongo mit an 

Er klang sehr zufrieden mit seinem für zwei Monate 

gewählten Lebens- und Wirkungskreis: Julius Tilly 

aus Uhldingen-Mühlhofen, in Kinshasa als Prakti-

kant für die drei Schulen LISANGA, MPUMBU 

und ACCADEMIA zuständig. Bis Ende Juni hat er 

dort die Quadratur des Kreises abgesteckt und an 

den drei Schulen Schülern, Lehrern und Mitarbei-

tern der Verwaltung die Grundbegriffe der Compu-

ternutzung nahegebracht. Doch damit war es nicht 
getan. Die Schüler zeigen sich so begeistert vom 

Besuch aus Deutschland (Bild, privat), dass Julius 

als wandelndes Lexikon fungieren musste. Fragen 

zu Mathematik, Physik und deutscher Landeskunde 
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oder Englisch gehörten genauso zum abgeklopften 

Wissen wie seine praktischen Fähigkeiten (und 

Kenntnisse) als Fußballer und Schreiner.  

Wer Details über Julius’ Aufenthalt in Kinshasa 

lesen will, sei auf die Homepage von HALLO 

KONGO e. V. verwiesen. Dort hat der 20-jährige 

Rundum-Berater mehrere Reiseberichte eingestellt. 

Wir hoffen außerdem, dass Julius in unserer nächs-

ten Ausgabe des Trommelboten noch selbst von 
seiner Reise erzählt. 

 

(Foto privat) 

Wechsel bei den Patenkindern 

Auch dieses Jahr wird es zum Beginn des neuen 
Schuljahres einige Wechsel bei den Patenkindern 

geben. Dies vor allem bei den Kindern, die nun die 

2. Sekundarklasse (Klasse 8) beenden. Hier wird im 

Moment noch diskutiert, ob die Schüler weiter an 

der Schule bleiben und Abitur anstreben oder aber 

bereits jetzt eine Fachausbildung oder eine Lehre 

beginnen sollen. Wo Eltern trotz begründeter Em- 

pfehlung einen Abgang ihres Kindes von der Schu-

le verweigern, müssen wir die Patenschaft leider 

beenden. Selbstverständlich führen wir diese gerne 

weiter, wenn ein Kind das Angebot einer Lehre 

oder Fachausbildung annimmt. Sollten Sie als Paten 
von einem Wechsel betroffen sein, nehmen wir 

baldmöglichst mit Ihnen Kontakt auf. 

Wir warten im Moment auch auf die Namen und 

Unterlagen der neuen Pool-Kinder, die wir im Mo-

ment aus Rücklagen des Vereins unterstützen und 

im Laufe des Jahres an Neu-Paten oder Patenkind-

Wechsler weitergeben wollen. 

Mithilfe bei HALLO KONGO 

Sie möchten gerne bei uns mitarbeiten, haben ideal-

erweise Erfahrung im Umgang mit Word und Excel 

und/oder sprechen französisch? Dann melden Sie 

sich gerne bei uns und wir schauen, wo Sie anpa-

cken können! 

Veranstaltungen 

Bald wird sich Dr. Furgber mit ihrem Ansprech-

partner aus Kinshasa, Guy Wanghi, direkt austau-

schen können. Denn dieser hat sein Schengen-

Visum erhalten, um vom 10. bis 17. Juli am „4. 

Caux Forum für Menschliche Sicherheit“ in der 

Schweiz teilzunehmen. Dort bekommen Menschen, 

die sich mit den akutesten Problemen der Gesell-

schaft wie Armut, Korruption, Klima-Veränderung, 

Kriege auseinandersetzen, die Möglichkeit, vonei-

nander zu lernen und ihre Initiativen zu vernetzen.  

Anschließend wird Guy eine Realschulklasse in 

Dormagen (bei Köln) besuchen, die vor zwei Jahren 

dank seiner Hilfe einen bundesweiten Erdkunde-
Wettbewerb gewonnen hat.  

Zwei Tage in Uhldingen sind vorgesehen für Tref-

fen mit unserem Vorstand und Michaele Furgber 

(21. Juli) und je nach Wunsch mit anderen Interes-

sierten. Lucienne Munono, die ebenfalls am Forum 

teilnimmt, wird voraussichtlich die kleine Deutsch-

land-Tour mit Guy Wanghi und Nicole Thieke 

mitmachen und an der Hauptversammlung der 

„HALLO KONGO gAG, gemeinnützige Aktienge-

sellschaft zum Erhalt der ACCADEMIA-Schule 

Kinshasa“ am 20. Juli teilnehmen.  

 

HALLO KONGO- Spendenkonto 

Sparkasse Salem- Heiligenberg (BLZ 690 517 25), 

Nr. 219 36 05, ggf. Stichwort angeben. Bitte geben 

Sie für die Spendenbescheinigung Ihre Adresse an. 

Mitgliedschaft bei HALLO KONGO 

Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO KON-

GO sind, laden wir Sie ein, für 60,-€ im Jahr Mit-

glied zu werden. Anträge hierzu und zu Patenschaf-
ten finden Sie unter www.hallo-kongo.de. Auch 

neue Paten sind jederzeit willkommen. Eine Paten-

schaft kostet 21,.-€ im Monat oder 250,-€ im Jahr. 

Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten 

können kostenlos Mitglied werden. Weitere Infos 

bei Nicole Thieke (Kontaktdaten siehe S.1). 

Den TROMMELBOTEN, der als regelmäßig er-

scheinende Publikation des Vereins HALLO 

KONGO e. V. über die Vereinstätigkeiten berichtet, 

können Sie kostenlos per Mail beziehen. Es genügt, 

dem Verein Ihre Mailadresse mitzuteilen. Bei Post-
versand bitten wir um eine Spende zur Deckung der 

Versandkosten. 

Impressum 

Herausgeber: HALLO KONGO e.V., Postfach 

1232, D-88684 Uhldingen- Mühlhofen.  

Redaktion: Nicole Thieke (v.i.S.d.P.), Bundesallee 

79A, 12161 Berlin, Elke Reichenbach (elch), Birgit 
Schoenenberger. 

Die nächste Ausgabe des TROMMELBOTEN 

erscheint im Oktober 2011. Bitte senden Sie Ihre 

Beiträge, Meinungen und Vorschläge bis Anfang 

September an: HALLO KONGO e.V., Postfach 

1232, 88684 Uhldingen- Mühlhofen, E- Mail: hal-

lo@hallo-kongo.de 

http://www.hallo-kongo.de/

